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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat und Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600.0 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 21 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 146 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 5 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 20 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /ArialNarrow-Italic /CourierNewPS-BoldMT /ArialUnicodeMS /ArialNarrow-Bold /CenturyGothic-Bold /CenturyGothic /ArialNarrow /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /TimesNewRomanPS-ItalicMT /TimesNewRomanMT-ExtraBold /TimesNewRomanPSMT /Arial-BoldItalicMT /Verdana-Bold /CourierNewPSMT /Arial-BoldMT /Verdana-BoldItalic /CenturyGothic-Italic /Arial-Black /TimesNewRomanPS-BoldMT /TrebuchetMS /LucidaConsole /Georgia-Bold /Impact /Tahoma-Bold /Georgia /TrebuchetMS-Italic /CourierNewPS-BoldItalicMT /Verdana /Arial-ItalicMT /Georgia-Italic /Georgia-BoldItalic /Tahoma /ArialMT /Trebuchet-BoldItalic /TrebuchetMS-Bold /ArialNarrow-BoldItalic /CourierNewPS-ItalicMT /Arial-BlackItalic /CenturyGothic-BoldItalic /Verdana-Italic ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Titelthema

Zimmermann Druck + Verlag GmbH hat den Anspruch, sich stetig zu verbes-

sern und weiterzuentwickeln.

leichbleibend hohe Qualitit und eine langfristige Kun-

denbindung prigen die Unternehmensphilosophie der

Zimmermann Druck + Verlag GmbH. Was vor 80 Jahren
mit dem Druck der heimischen ,,H6nne Zeitung® anfing, ist zu ei-
ner der grofiten siidwestfilischen Druckereien gewachsen. Das
traditionsreiche Familienunternehmen mit Sitz in Balve hat unter
anderem die beliebten , Fury“-, ,Lassie“-, , Flipper“-, ,Bonanza“-
und ,,Perry Rhodan“-Biicher gedruckt, die viele noch aus ihrer
Jugendzeit kennen. Inzwischen hat die Moderne Einzug gehalten:
So engagiert sich Zimmermann seit einigen Jahren stark fiir eine
Verbesserung des Klimaschutzes innerhalb der Druckindustrie.
Hans Zimmermann, der in der dritten Generation das Familien-
unternehmen leitet, spricht im Interview iiber die Printmirkte

der Zukunft und die Vereinbarkeit von Okonomie und Okologie.

INFORMER MAGAZIN Arnsberg im November 2011

Herr Zimmermann, bitte stellen Sie sich und Ihre Firma
eingangs kurz vor. Wie kam es dazu, dass aus einem Ver-
lag eine Verlagsdruckerei wurde?

»Ich griindete 1983 die Firma Zimmermann Druck + Verlag
GmbH als Nachfolgeunternehmen der Firma ,Gebriider Zimmer-
mann“, die mein Grof3vater im Jahr 1930 gegriindet hatte. Als Junge
hatte mich eine Position als Geschiiftsfiihrer natiirlich tiberhaupt
nicht interessiert: Ich wollte Rockmusiker werden. Doch es kam
- wie so oft im Leben - anders. Ich wurde Diplom-Wirtschafts-
ingenieur. Nach der Neugriindung hatte die Druckerei zwar keinen
eigenen Verlag mehr, entwickelte sich aber trotzdem zur Verlags-
druckerei mit den Schwerpunkten Loseblattwerke, Broschiiren
und Biicher. Zusitzlich bieten wir heute einen Komplettservice

fiir die Produktion und Distribution von Zeitschriften an.“ »
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— ‘ In welchen Dimensionen arbei-
tet die Druckerei heute?

»,Nach wie vor ist der Firmen-
sitz in Balve, wo wir uns auch nach
iiber 80 Jahren immer noch sehr
wohl fiihlen. Als in den achtziger
Jahren durch den starken Kon-
kurrenzdruck eine Straffung und
Vereinheitlichung des Jugendbuch-
programms erzwungen wurde,
spaltete sich die Firma. Nach der
Neugriindung war man sich nicht
sicher, ob das Unternehmen erneut
so einen Erfolg verzeichnen wiir-
de wie zu Anfangszeiten. Ich kann

aber mit gutem Gewissen behaup-

ans Zimmermann

ten, dass wir heute mit modernsten
Produktionsmitteln und erfahre-
nem Fachpersonal zu den leistungsfihigsten Grofddruckereien
im Sauerland gehoren. Aktuell beschiftigen wir 65 Mitarbeiter,
Tendenz steigend. Zu unseren grof3en Stirken gehoren auf jeden
Fall unsere Schnelligkeit, Flexibilitit und Zuverlissigkeit, mit
der wir die Druckauftriige bearbeiten. Notfalls kénnen wir in-
nerhalb von 24 Stunden die fertigen Druckprodukte liefern. Die
Tatsache, dass wir auch in kleinen Mengen nachdrucken, einen
Rundum-Service inklusive Lagerhaltung, Bestandsservice und
Versand liefern sowie bei Bedarf eine eigene Druckvorstufe be-
reitstellen, 14sst uns im Wettbewerb stark dastehen.“

Welche Zielgruppe sprechen Sie an?

»,Zu unseren Stammkunden gehoren Akzidenzkunden, also
grof3e Betriebe, die an uns regelmifdig Druckauftriige fiir Preis-
listen, Kataloge und &hnliches vergeben. Des Weiteren arbeiten
wir mit zahlreichen Verlagen, darunter Fachbuchverlage fiir Bii-
cher, Broschiiren, Zeitschriften oder auch Kalender, zusammen.
Bei uns haben auch kleine Verlage die Moglichkeit, in niedriger
Auflage - bis 300 Exemplare - zu drucken. Zudem kénnen wir
auf extrem diinnem 40-Gramm-Papier drucken und falzen. Das
ist heute relativ selten geworden, das wissen auch unsere Kun-
den. Generell versuchen wir, langfristige Kundenbeziehungen
aufzubauen. Je besser man sich kennt, desto einfacher und er-
folgreicher gestaltet sich auch die Zusammenarbeit.“

Macht Thnen der unaufhaltsame Vormarsch des Digital-
drucks Sorgen?

»Absolut nicht. Wir haben schon vor Jahren begriffen, dass
nicht alleine die Masse entscheidet, sondern auch die Fihigkeit,
individuelle Leistungspakete zielgruppenorientiert oder sogar
personenbezogen zu erstellen. In unserer Digitaldruckabteilung
,Bytes2Books‘ schrecken wir deshalb auch vor den beriihmt-be-

riichtigten Kleinauflagen nicht zurtick. Der Digitaldruck macht es
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moglich, flexibel auf die Bediirfnisse unserer Kunden einzugehen,
was unerlésslich fiir unsere Branche ist. Wir haben insgesamt drei
Digitaldruckmaschinen. Davon fungieren zwei als Farbdigital-
Drucksysteme und eine als Schwarzweif3-System fiir Loseblatt-
werke. Fiir uns ist es immer wieder eine Genugtuung, die Grenzen
des technisch Machbaren anhand des kreativ Erdachten auszulo-
ten. Neben dem Digitaldruck umfasst unser Maschinenpark drei
moderne Offset-Druckmaschinen, die im Drei-Schichten-Betrieb
eingesetzt werden. In einem Druckvorgang kénnen so fiinf Far-
ben plus Lack damit gedruckt werden. Eine weitere Besonderheit
ist, dass wir eine Formatgrofie von 70 mal 100 Zentimetern dru-

cken kénnen, was heute relativ selten geworden ist.“

Zu einem erfolgreichen Unternehmen gehoéren neben
leistungsfihigen Maschinen auch qualifizierte Mitar-
beiter. Wie sorgen Sie fiir motivierten Nachwuchs in
Zeiten des Fachkriftemangels?

,Ich bin sehr stolz auf meine Mitarbeiter. Wir sind mehr
als nur eine Firma, sondern eher eine grof3e Familie, in der je-
der weif3, dass Erfolg kein Zufallsprodukt ist. Im Gegensatz zu
vielen anderen Unternehmen ist der Fachkriftemangel bei uns
kein Thema. Junge Menschen sind fiir uns eine Investition in die
Zukunft. Durchschnittlich beschiftigen wir sechs bis zehn Aus-
zubildende. Jihrlich stellen wir zwei bis drei weitere Auszubil-
dende als Industriekaufleute, Print Operator, Medienhersteller
oder industrieller Buchbinder ein. Die Auszubildenden machen
also iiber zehn Prozent unserer Belegschaft aus. Uber 125 waren
es im Laufe der Jahrzehnte - viele von ihnen sind heute noch
bei uns. Gewachsenes Wissen, das von Generation zu Genera-
tion weitergegeben wird, bildet zusammen mit der Kreativitéit
und dem Wissensdurst des Nachwuchses den Grundstock fiir
die Konkurrenzfihigkeit eines Unternehmens. Viele wissen das
- wir setzen es um. Unser Betriebsklima ist sogar so gut, dass
wir jedes Jahr anstelle einer Betriebsfeier alle gemeinsam in den
Skiurlaub fahren.“

Welche Ziele verfolgen Sie mittelfristig?

,Natiirlich wollen wir uns stetig weiterentwickeln und

1
it

Mitarbeiter an einer Heidelberger Druckmaschine.§

www.arnsberg.informer-magazine.de
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auch wachsen. Die vierte Generation steht schon in den Start-
16chern, doch bis meine Kids Julian, Luca und Pia soweit sind,
behilt ihr alter Herr die Ziigel in der Hand. Aktuell erweitern
wir unsere Produktionsfliche von 2.000 Quadratmetern um
eine weitere Halle, die 200 Quadratmeter Zusatzfléiche bieten
wird. Das Wort Stillstand existiert bei Zimmermann nicht.“

Sie bezeichnen Sich selbst als Umweltdruckerei und ver-
fiigen iiber vielen Zertifizierungen. Warum legen Sie als
mittelstindisches Unternehmen so grofien Wert auf den
Klimaschutz?

,Unser Unternehmen ist in einer Region angesiedelt, die
von wunderschonen Wildern umgeben ist. Wir leben und
arbeiten tagtéglich mit dem Holz dieser Wilder, und ich bin
der Meinung, dass die Ressourcen, derer man sich bedient,
gleichzeitig auch unseres Schutzes bediirfen. Ich sehe mich
als Firmenchef in der Pflicht, dafiir zu sorgen, dass mein Un-
ternehmen nachhaltig arbeitet und méglichst klimaneutrale
Druckerzeugnisse produziert. Neben bereits erfolgten Zer-
tifizierungen wie ProzessStandard Offsetdruck, FSC, PEFC
und ClimatePartner haben wir ganz aktuell auch die ISO
9001- und die ISO 14001-Zertifizierungsprozesse bestanden.
Beim ClimatePartner-Prozess werden Rohstoffe wie Papier
und Farbe sowie der Energieverbrauch beim Druckvorgang
und der Auslieferung beriicksichtigt. Das gibt uns die M6g-
lichkeit, unseren Emissionsausstof} genau zu kontrollieren.
Der Klimaschutz betrifft alle - und ich freue mich, dass wir

daran aktiv beteiligt sind.“ =

INFORMER MAGAZIN Arnsberg im November 2011
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Die Firmenentwicklung im Uberblick

1930: Griindung der Firma ,Gebriider Zimmermann®. Herausgabe der Honne-Zei-
tung zum 500-jahrigen Stadtjubildum am 30. September. Umzug Widukindplatz.

1949: Druckauftrag fiir ein neues Orgelbuch der Erzdiozese Paderborn. Unter den
Verlagsnamen Honne-, Balowa- und Widukindverlag beginnt der Druck von Leih-
biichern. Zimmermann wird grofter Leihbuchproduzent im deutschsprachigen
Raum.

1959: Erweiterung der Verlagspalette um einen Jugendbuch-Verlag und Erwerb
des Engelbert-Verlags. In Balve wird der Gattungsbegriff ,Fernsehbiicher” gebo-
ren. Fury Band 1 wird im deutschen Buchhandel Bestseller des Jahres.

1978: Weitere Fury-Bdnde und Biicher der Reihe Lassie werden zu hunderttau-
senden verkauft. Es folgen: Rin-Tin-Tin, Corky, Flipper, Bonanza etc. Ausbau des
literarischen Jugendbuch-Programms. Jahrlich 60-70 Neuerscheinungen und
mehr als 300 lieferbare Titel.

1983: Starker Konkurrenzdruck fiihrt zur Spaltung der Firma. Heinz-Dirk Zimmer-
mann ibernimmt anteilig den Engelbert-Jugendbuchverlag. Hans Zimmermann
junior griindet als Nachfolgeunternehmen die Firma Zimmermann Druck + Verlag
GmbH.

1990: Zimmermann wird zur Verlagsdruckerei mit dem Schwerpunkt Loseblatt-
werke und Biicher.

2011: Kontinuierliche Verbesserungen und Fortschritt fiir noch mehr Qualitdt und
Effizienz. Zertifizierungen: ProzessStandard Offsetdruck, FSC und PEFC, Climate
Partner, IS0 9001- und ISO 14001.

N

Zimmermann Druck + Verlag GmbH

Widukindplatz 2 - 58802 Balve

Telefon: 02375 899-0 - Telefax: 02375/899-33
www.zimmermann-druck.de - info@zimmermann-druck.de
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